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Sozialpädagogische Familien

Wohngruppe Ibbenbüren
Leistungsbeschreibung

zum Abschluß einer Leistungsvereinbarung nach § 78 b SGB VIII

Hauptbüro:






Wohngruppe:

Bodelschwinghstr. 10                   


Schoppenbusch 16
49477 Ibbenbüren





49479 Ibbenbüren
Tel.  05451-7664





Tel.: 05451 
  543 52 63

Fax. 05451-501437





Fax: 05451 
 543 52 64 
Internet:  www.spf-thalmann.de
Email:     spf@osnanet.de                         Email: wohngruppe-ibbenbueren@osnanet.de
Art der Leistung

Unsere Wohngruppe ist eine selbständige pädagogische Einheit innerhalb der Sozialpädagogischen Familien und ein intensiv betreuender Lebensraum, der die Grundlage der pädagogischen Arbeit ist.  Drei Bereiche verbinden sich in unserer Arbeit miteinander:

	Lebensgemeinschaft
Professionalität

Soziale Integration und Normalität




Unsere Offenheit für intensive Bindungen sichert die Chance der Identifikation mit einem neuen verläßlichen Lebensraum.

Wir arbeiten in einer kleinen überschaubaren Einheit, so daß wir als Intensivbetreuung definiert sind.

Ziel unserer Arbeit

Das Ziel unserer Arbeit ist die Einlösung des Rechts jedes jungen Menschen, der bei uns gelebt hat, auf Förderung seiner Entwicklung und auf Erziehung zu einer eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit (§ 1, 1 KJHG). Wir bieten entsprechend §34 KJHG eine auf längere Zeit angelegte Lebensform und bereiten auf ein selbständiges Leben vor. Im Normalfall wird eine Rückkehr in die Ursprungsfamilie angestrebt. 

Das im Hilfeplan festgelegte und laufend fortgeschriebene für jedes einzelne Kind festgelegte Erziehungsziel untergliedert sich in bestimmte Phasen:

· Integration in die Lebensgemeinschaft
· Aufarbeitung der belastenden Erfahrungen

· Bindung anbieten und leben

· Integration in das Umfeld

· Perspektiven vermitteln

· Verselbständigung

Alle diese Phasen sind gleichzeitig, aber in unterschiedlicher Intensität, im Alltag präsent und als Zwischenziele Gegenstand der fachlichen Reflexion.

In unserer Wohngruppe stellen wir sicher, dass jedes Kind

· ein eigenes Zimmer mit der Möglichkeit zur individuellen Gestaltung und sicheren Verwahrung von Gegenständen usw. hat,

· persönliches Eigentum hat,

· täglich gesundes Essen angeboten bekommt:

individuelle Erfordernisse: Diät, Allergien etc.
Wir bemühen uns um eine altersgerechte Gesundheitserziehung

Wir sichern ein hohes Maß an Partizipation der jungen Menschen an

· Teilhabe am aktiven Gruppenleben und an örtlichen kulturellen Veranstaltungen

· Teilnahme an sportlichen Veranstaltungen sowie Vereinsleben der Gemeinde

Wir haben ein eigenes Dokumentationssystem für die individuell verlaufende Entwicklung jedes Kindes entwickelt, welche u. a. Grundlage für die Hilfeplangespräche, Schul- und Therapiekontakte sind.

Wir sorgen für eine gelingende Verselbständigung

· Betreutes Wohnen

· weiter Ansprechpartner bleiben

· Praktische Hilfen auch nach dem Auszug

· Vermittlung einer beruflichen Perspektive wg. guter Kontakte zu Ausbildungsstätten

· Sehr gute Kontakte zu Ausbildungs- und Förderprogrammen  

· Existenzsicherung

Wir sichern eine optimale schulische Förderung

          Grund-, Haupt-, Realschule, Schule für Erziehungshilfe, Gymnasium sowie 

          Berufsschule sind in unmittelbarer Nähe. Intensive Kontakte zu den 

          betreffenden Schulen sind für uns selbstverständlich.

Wir leben ohne institutionelle  Einschränkung 

          Die Wohngruppe Ibbenbüren versteht sich als eigenes pädagogisches

          Standbein der Sozialpädagogischen Familien.

Wir fördern die individuellen Fähigkeiten und Potentiale, z.B.
· Sport

· Musischer Bereich

· Neue Medien

· Wissenschaftliche Interessen

· Werken und Basteln

· Kreatives Gestalten

· Es bestehen gute Kontakte zu einem Reiterverein mit therapeutischem Angebot

· Angebote in der Gruppe für Entspannung, Konzentration und Ruhe

Wir bieten die „Auszeit“

      Für besonders schwierige Situationen für das Kind, in Zeiten einer zu dichten Gruppensituation, einer individuellen Überforderung oder einer notwendigen Deeskalation z. B. bei depressiven oder aggressiven Kindern besteht die Möglichkeit der Auszeit.  D. h., ein Pädagoge fährt mit dem betreffenden Kind bis zu drei Tage alleine weg und bietet ihm dadurch exklusive Nähe, die Möglichkeit des Abschaltens und der Reflexion seiner Situation aus der Distanz.

Wir bieten verschieden gestaltete Ferienangebote 

Wir unterstützen die religiöse Erziehung, falls erwünscht
Für wen wir da sind

In unserer Wohngruppe nehmen wir Kinder von 7  bis zu 16 Jahren auf.

Je intensiver der emotionale Bedarf ist, desto eher sehen wir unser Angebot, das eindeutig über die Versorgung hinausgeht, als Chance einer nachholenden Erziehung an. 

Als Intensivgruppe mit laufend vorgehaltenem Therapieangebot (Spiel- und Gesprächstherapie) und gestaltpädagogischen, sowie heilpädagogischen Elementen sind wir u. a. eine Einrichtung für

· Kinder mit Verhaltensauffälligkeiten und emotionalen Störungen

· Kinder, die Gruppe als sozialen Raum brauchen und auch aushalten können

· Kinder mit Psychiatrieerfahrung

Bei Aufnahme von Geschwisterkindern prüfen wir genau, ob evtl. psychologische Gründe dagegen sprechen.

Wir schließen in der Regel zunächst keine „Indikationen“ aus, aber sehen unsere Grenze bei

· manifester Suchtabhängigkeit

· Kinder, die andere Mitbewohner oder sich selbst in erheblichen Maße gefährden

Die Chance unseres Gemeinschaftslebens besteht vor allem für die Kinder, die neue Identifiaktionspersonen und eine neue Gemeinschaft mit anderen Kindern benötigen. Die erwachsenen Bezugspersonen (fünf pädagogische Kräfte, ein Praktikant und eine Kraft für die Hauswirtschaft bieten sich als Vorbilder an.

Am Beispiel der Erwachsenen erfahren die Kinder

· verschiedene Rollen als Identivikationsangebote

· neue Art und Weise von Konfliktbewältigungen  mit Erwachsenen und unter Gleichaltrigen

· positive Gruppenerlebnisse

Unser Aufnahmeverfahren gestaltet sich intensiv:

· Möglichkeit der Hilfeplanung mit den SachbearbeiterInnen des Jugendamtes und ggf. dem vorherigen Heim/der Pflegefamilie

· Kennenlernen des Kindes

· evtl. Probewohnen

· Beteiligung der Kinder und Jugendlichen

· Beteiligung an der Entscheidungsfindung

· Mitnahme von persönlichen Gegenständen

In der Abklärungs- und Anbahnungsphase sammeln wir die notwendigen Informationen und werten vorhandene Dokumente aus.

Der Integrationsprozeß in die Wohngruppe wird individuell gestaltet und ist Gegenstand des Hilfeplanprozesses.

Unsere Wohngruppe geht konzeptionell von einer deutlichen Milieutrennung aus. Deshalb hat unser Leistungsangebot auch in einigen Fällen eine überregionale Funktion, auch wenn wir die bisherige Lebenswelt der Kinder bei der Integration respektieren und Hilfestellung bei der Trauerarbeit geben.

Unser Personal

„die sächliche und personelle Ausstattung“ (§ 78c, 3. KJHG)

·  fünf pädagogische Fachkräfte:

· eine Dipl. Pädagogin mit diversen Zusatzausbildungen
· Sozialpädagogen und Erzieher
· Ein/e Praktikant/in in Ausbildung zum Sozialarbeiter
· eine Verwaltungskraft 

· eine Hauswirtschaftskraft

· Supervision für alle pädagogischen MitarbeiterInnen

Das Haus

Die Wohngruppe Ibbenbüren befindet sich in einem allein stehenden Zweifamilienhaus  in Ibbenbüren. Das Haus liegt an einem Wäldchen nahe dem Ortsteil Laggenbeck. Zum Haus selber gehören ein geräumiger Keller, zwei Garagen und ein abgeschlossener Garten.

Die Finanzierung unserer Arbeit

Die Grundleistung ist Gegenstand der Entgeltvereinbarung (§ 78 c KJHG).
Das Leistungsentgelt beträgt zurzeit ………. € 

Leistungen bieten wir entsprechend der o.a. Leistungsbeschreibung an.

Andere Leistungen, wie z. B. spezielle , besondere erlebnispädagogische Maßnahmen u. ä.) werden entweder Therapien (Hippotherapieselbst durchgeführt oder vermittelt und gesondert in Rechnung gestellt.








































